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SELBSTVERPFLICHTUNGSERKLÄRUNG DER GESCHÄFTSFÜHRUNG  

Pohl Kunststofftechnik GmbH 
nach DIN EN ISO 14001:2015 

 

1. GRUNDSÄTZE UNSERER UMWELTPOLITIK  

• Wir verpflichten uns, unsere Geschäftstätigkeit unter strenger Beachtung ökologischer, sozialer 
und ökonomischer Verantwortung auszuüben. 

• Schutz der natürlichen Umwelt und Schonung ihrer Ressourcen. 
• Vorsorge und Vermeidung von Umweltbelastungen an der Quelle. 
• Förderung von Nachhaltigkeit entlang der gesamten Wertschöpfungskette. 
• Partnerschaftliche Zusammenarbeit mit Kunden, Lieferanten und Behörden. 

2. EINHALTUNG VON GESETZEN & NORMEN  

• Konsequente Einhaltung aller relevanten Umweltgesetze, -richtlinien und behördlichen 
Auflagen. 

• Ausrichtung an internationalen Standards und freiwilligen Selbstverpflichtungen (z. B. UN Global 
Compact, ISO-Normen, EU-Vorgaben). 

3. KONTINUIERLICHE VERBESSERUNG & ZIELORIENTIERUNG  

• Jährliche Festlegung, Überprüfung und Anpassung messbarer Umweltziele. 
• Energieeffizienzsteigerung durch moderne Spritzgussmaschinen mit Servoantrieben. 
• Reduktion von CO₂-Emissionen durch 100 % Ökostrom und Photovoltaikanlagen (jährlich >200 t 

Einsparung). 
• Abfallmanagement: Vermeidung, Wiederverwendung und Recycling von Produktionsabfällen. 
• Prozessoptimierung durch digitale Erfassung von Energie- und Prozessdaten. 
• Nachhaltige Zusammenarbeit mit Kunden und Lieferanten. 

4. RESSOURCENSCHONUNG & KREISLAUFWIRTSCHAFT  

• Sparsamer Einsatz von Rohstoffen, Energie und Wasser. 
• Sortenreine Erfassung und Recycling von Kunststoffabfällen. 
• Förderung nachhaltiger Materialien und Prüfung von Biopolymeren/Rezyklaten. 
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5. PRÄVENTION VON UMWELTBELASTUNGEN  

• Frühzeitige Erkennung und Minimierung von Umweltrisiken. 
• Vermeidung von Emissionen, Abfällen und Abwässern. 
• Verhinderung von Leckagen und Schadstofffreisetzungen. 
• Notfallvorsorgepläne und Krisenmanagement. 

6. VERANTWORTUNG & BEWUSSTSEIN DER MITARBEITER  

• Verankerung von Umweltschutz in allen Bereichen des Unternehmens. 
• Regelmäßige Schulungen, Unterweisungen und Workshops. 
• Aktive Förderung von Verbesserungsvorschlägen durch Mitarbeiter. 

7. KOMMUNIKATION & TRANSPARENZ  

• Offene Information von Kunden, Lieferanten, Partnern und Öffentlichkeit. 
• Dokumentation der Umweltleistung in Berichten und Zertifizierungen. 
• Zusammenarbeit mit Behörden und Institutionen. 

8. ROLLE DER GESCHÄFTSFÜHRUNG  

• Übernahme persönlicher Verantwortung für die Umsetzung des Umweltmanagementsystems. 
• Bereitstellung von personellen, technischen und finanziellen Ressourcen. 
• Regelmäßige Überprüfung der Wirksamkeit des Systems. 

9. VERPFLICHTUNG ZUR KONTINUIERLICHEN VERBESSERUNG  

• Diese Selbstverpflichtung ist ein kontinuierlicher Prozess. 
• Regelmäßige Evaluation und Anpassung der Maßnahmen. 
• Ziel: Nachhaltige Exzellenz in allen Unternehmensbereichen. 
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